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PROTOKOLL ZUR   ORDENTLICHEN KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

vom 15. November 2023 
 

in der OASE Antoni 
 
 
 
 

Traktanden: 
 
1. Protokoll der KGV vom 3. Mai 2023 
2. Budget 2024 

a) Steuerfuss der ref. Kirchgemeinde St. Antoni 
b) Beitrag an Mission und Entwicklungshilfe 
c) Bericht der RPK 
d) Budget 2024 Genehmigung 

3. Ergänzungswahl Kirchgemeinderat 
4. Informationen und Verschiedenes 

 
 
 
 
Vorsitz:  Heidi Engemann, Präsidentin 
 
Anwesend: 20 Stimmberechtigte, absolutes Mehr 11 inklusive Vorsitzenden 

und Kirchgemeinderätin/räte.  
 Christine Gasser, Christine Brüllhardt, Stefan Pfäffli, Nicole 

Zwahlen 
 
Entschuldigt:  Markus Dutly 
 
Kassier: Regula Schüpbach  
 
Sekretärin: Agnes Haueter 
 
Nicht  
stimmberechtigt: Regula Schüpbach, Katrin Bardet, Ulrich Wagner 
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Zur Traktandenliste und zur Einberufung der Versammlung erfolgen keine 
Einwände.  
 
Heidi Engemann eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr und heisst die anwesenden  
Kirchgemeindemitglieder herzlich willkommen. 

  
  

 Das Amt des Stimmenzählers des heutigen Abends übernimmt: 
Martin Bärtschi. 
Die Präsidentin macht die Gemeinde auf die gültigen Abstimmungsregeln 
aufmerksam. 

  
 

1. Protokoll der KGV vom 3. Mai 2023 und 17. September 2023 
 
Das Protokoll der KGV vom 3. Mai 2023 wird verlesen und von der Versammlung 
einstimmig angenommen. Über die ausserordentliche KGV vom 17. September 2023 
wird informiert: Pfarrer Ulrich Wagner wurde einstimmig in der Bestätigungswahl 
gewählt. 
 
 

2. Budget 2024 
 
Regula Schüpbach erläutert den Anwesenden das Budget 2024, welches mit einem 
Nettoerfolg von Fr. 92.- abschliesst. 

 
a.) Steuerfuss 
Die Anwesenden werden darauf Aufmerksam gemacht, dass, das Budget mit dem 
Steuerfuss von 10% der Einkommenssteuer und Vermögenssteuer erstellt wurde. 
 
 
b.) Beitrag an Mission und Entwicklungshilfe 
Heidi Engemann empfiehlt die Beitragshilfe von 0,2 %. 
 
c.) Bericht der RPK 
Monika Weber Pfäffli, als Mitglied der RPK, empfiehlt den Anwesenden das 
vorgelegte Budget, bei gleichbleibendem Steuerfuss, zur Annahme und verdankt 
dem Kirchgemeinderat und der Kassierin die saubere Arbeit. 
 
d.) Budget 2024 
Abstimmung zur Annahme des Budgets 2024, welches mit einem Nettoerfolg von Fr. 92.-  
abschliesst. Das vorgelegte Budget wird einstimmig angenommen. 
Die Präsidentin dankt den Anwesenden für das Vertrauen. Ein besonderer Dank geht 
an die Kassierin Regula Schüpbach. 
 
 

3. Ergänzungswahl Kirchgemeinderat 
 
Der Kirchgemeinderat schlägt Daniel Krebs aus Schmitten, den Anwesenden 
Gemeindemitgliedern zur Wahl vor.  
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Daniel Krebs stellt sich kurz persönlich vor und tritt danach für die Wahl in den 
Ausstand. 
Er wird einstimmig gewählt und mit einem warmen Applaus empfangen. 
 
 
4. Informationen und Verschiedenes 

 
Die Präsidentin Heidi Engemann informiert: 

• Die Pressemitteilungen der Synode werden jeweils in der FN und  im AdW 
veröffentlicht. 

• Heidi Engemann dankt allen HelferInnen und Ratsmitgliedern für ihre Mitarbeit 
sowie an allen Anwesenden für ihr Vertrauen 

• Die Abrechnung für die Renovation/Sanierung Kirche und Friedhof wird in der 
Frühlingsversammlung vorgestellt. 

• Ein besonderer Dank an das Sigristenehepaar Käthi und Markus Dutly. 
 
Christine Gasser zeigt ein paar Exemplare von „Mini Dechi“, die Aktion war wie 
immer, ein voller Erfolg 
 
Käthi Dutly regt an Spende an KG Guggisberg/Sangernboden für ihre 
Renovationsarbeiten zukommen zu lassen. Das wir in eine der nächsten 
Ratssitzungen aufgenommen. 
 
Margrit Vögeli fragt, wer die Totengräberarbeiten auf unserem Friedhof ausführt.  
Heidi Engemann erklärt, dass die Gemeinde Tafers diese Arbeiten aus 
Kapazitätsgründen abgelehnt hat. Heidi Engemann ist in den nächsten Wochen im 
Gespräch mit Thomas Fasel. Die Totengräberarbeiten für Urnenbeisetzungen 
werden in der Regel von Markus Dutly ausgeführt. Für die Erdbestattungen soll 
Thomas Fasel künftig zuständig sein. 
 
Christine Labhardt arbeitet bei der oekumenischen Behindertengruppe in Schmitten 
mit. Sie erklärt, dass diese Gruppe von Behinderten inzwischen sehr klein geworden 
sei. Man organisiere gegenwärtig nicht mehr Ausflüge wie in den Jahren zuvor. Dafür 
gebe es zweimal im Jahr ein Essen. Der Betrag  von Fr.1000.-, der jeweils von der 
Kirchgemeinde St. Antoni überwiesen wurde, werde nicht mehr benötigt,. Man habe 
für die gegenwärtigen Auslagen genug auf dem Konto.  
Es wird angeregt, dass der Beitrag beider Kirchen doch gekürzt werden müsste, da 
es sich um eine oekumenische Behindertengruppe handelt. Dieses Anliegen wird 
ebenfalls in eine der nächsten Ratssitzungen aufgenommen. 
 
Schluss der Sitzung: 21:00 Uhr    Alterswil, 15. November 2023 
 
 
Für das Protokoll:      Die Präsidentin: 

Agnes Haueter      Heidi Engemann 


